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Saison 2021/2022 – A-Liga Rheingau-Taunus 

Liebe Fans des TuS Kemel, 
 
lange hat es gedauert und endlich ist es wieder 
soweit. Seit dem vergangenen Wochenende rollt im 
hessischen Amateurfußball wieder im Ligabetrieb der 
Ball. Auch unsere beiden Seniorenmannschaften 
bestritten, nach einer langen Vorbereitung mit Höhen 
und Tiefen, auf den beiden Plätzen in Hünstetten und 
Hattenheim ihre ersten Spiele. Leider konnten keine 
Punkte mit auf die Kemeler Heide gebracht werden 
und man musste direkt wieder mit einem negativen 
Gefühl in die Runde starten. Doch man sollte nicht 
nach dem ersten Spieltag wieder alles 
schwarzsehen, auf dem Hattenheimer Ascheplatz 
werden noch weitere Mannschaften Punkte liegen 
lassen. Eventuell ist das Spiel mit 6:0 etwas zu hoch 
gegen uns ausgefallen, da vier Tore auf individuelle 
Fehler bei Standards zurückzuführen sind. Unserer 
Trainerteam hat bestimmt einige Eindrücke 
bekommen an welchen Stellschrauben noch gedreht 
werden muss um beide Teams auf die Erfolgsspur zu 

bringen. Es sind auch noch genügend Spiele um die 
gesteckten Ziele erreichen zu können.   
Doch auch jeder einzelne Spieler muss in jeder 
Trainingseinheit an sich arbeiten und auf sich selbst 
konzentrieren. Nebenkriegsschauplätze und sich 
selbst auferlegte Regeln sollten nicht in den 
Vordergrund geraten und somit das Gefüge 
auseinanderbrechen. In den kommenden Wochen 
spielen beide Teams gegen Mannschaften, die wir in 
unseren Regionen erwarten und gerade in diesen 
Spielen müssen wir als geschlossene und hungrige 
“Meute“ auflaufen.  
Wir freuen uns, dass unsere zweite Mannschaft am 
kommenden Wochenende das erste Heimspiel der 
jungen Saison auf unserem Rasenplatz bestreiten 
darf, unsere Erste ist spielfrei. Erstmals werden beide 
Mannschaften am 05.09.2021 zusammen ein 
Heimspiel haben.  
Die nächsten Spiele könnt ihr auf Seite 6 nachlesen. 
Wir freuen uns Euch daheim sowie auswärts zu 
sehen!                   (Sven Kahlmann) 

Es geht wieder los 
 



Glasl Elektro
Elektroanlagen aller Art

Neustr. 15
65321 Heidenrod-Kemel

Tel. 06124/77154
Fax 06124/508946

Handy 0171/4049111

Bodenheimer
Gerüstbau GmbH

Ihr zuverlässiger Partner im
Rhein Main Gebiet

65321 Heidenrod
Telefon: 06120 / 97 25 – 00
Telefax: 06120 / 97 25 – 02

e-mail: geruestbau.bodenheimer@t-online.de
Ausbildungsbetrieb

Shell AUTOPORT

Toto – Lotto – Waschanlage
täglich 6.30 bis 21.00 Uhr durchgehend geöffnet

65321 Heidenrod-Kemel, an der B260
Tel.: 0 61 24 / 24 56 Fax: 0 61 24 / 24 13

Restaurant und Pizzeria
Deutsche, italienische und

indische Küche
Backstube und Partyservice

Ihre Gaststätte für Hochzeits- und Verlobungsfeiern,
Partys und andere Festivitäten.



 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

Unsere 1A musste am ersten Spieltag der neuen Saison 
beim SSV Hattenheim antreten und kassierte dort eine 
deutliche 0:6(0:2)-Niederlage! 
Nach einer holprigen und nicht optimalen Vorbereitung 
sollte spätestens jetzt jeder wissen worum es in dieser 
Spielzeit geht... mit erkennbarem Spaß am Fussball in 
einer intakten Mannschaft mit Spielern die mit- und 
füreinander kämpfen mehr Punkte zu holen als 
mindestens eine andere Mannschaft in dieser Liga! 
Dieses Ziel klingt minimalistisch, wird aber unser aller 
maximalen Einsatz erfordern. Mit Leistungen wie heute 
werden wir keine zehn Punkte holen und uns nächsten 
Sommer in der Kreisliga B wiederfinden... das ist keine 
Schwarzmalerei und wir packen die Aufgabe auch mit der 
Mannschaft zusammen an ohne böses Blut zu erzeugen. 
Wir dürfen nur nicht träumen oder uns die aktuelle 
Situation schönreden und uns hinter Ausreden verstecken. 
Man kann bei einer guten A-Klasse-Mannschaft wie 
Hattenheim auf deren Platz verlieren... aber nicht in dieser 
Höhe und indem man es den Gastgebern so einfach 
macht! 
Ein Gegentor im Nachschuss aus kurzer Distanz (kann 
passieren), zwei weitere nach langen Bällen (zu einfach), 
eins nach einem Stellungsfehler unseres Keepers beim 
Freistoß und noch zwei per Kopf nach Standard 
(identische Situation, gleicher Spieler, beide Male nahezu 
unbedrängt)... unter dem Strich zu viele Fehler und 
Unzulänglichkeiten um auf diese Art und Weise in die 
Nähe eines einfachen oder gar dreifachen Punktgewinnes 
zu kommen. 
Wir machen individuelle Fehler, wir machen 

 mannschaftliche Fehler, wir setzen zum Teil Dinge im 
Spiel nicht um, die wir bereits dienstags und donnerstags 
angesprochen und trainiert haben. 
Natürlich ist jeder Spielbericht immer nur die subjektive 
Sicht desjenigen der ihn schreibt, aber grundlegend sind 
es auch objektiv diese Punkte, die uns bislang noch kein 
Erfolgserlebnis feiern lassen. 
Die Mannschaft muss Selbstkritik und Demut an den Tag 
legen, im Training und Spiel bedingungslos den 
Anweisungen des Trainerteams folgen, dienstags und 
donnerstags konsequent an den Trainingseinheiten 
teilnehmen und sich sonntags mit allem was sie hat bis 
zur Schmerzgrenze reinwerfen um dem Gegner zu zeigen, 
dass es gegen uns nichts geschenkt gibt. 
Wir wollen sicher keine unfairen Spieler, aber wir dürfen 
kein Spiel mehr lieb und brav 0:6 verklatschen ohne mal 
ein Zeichen zu setzen, mal eine taktische Gelbe zu 
bekommen oder mal einen Gegenspieler durch einen 
körperlich geführten Zweikampf in den Staub bzw. auf den 
Rasen zu schicken. 
Durch den (für die 1A) spielfreien Sonntag nächstes 
Wochenende haben wir nun wieder vier 
Trainingseinheiten um an der einen oder anderen 
Stellschraube zu drehen und wir hoffen auf eine fast 
100%ige Trainingsbeteiligung. 
Wir als Team um das Team sind bereit diese schwere 
Situation und die viele noch vor uns liegende Arbeit mit 
den Jungs in Ruhe anzugehen und hoffen dabei nur, dass 
die Jungs bereit sind sich alle der Mannschaft 
unterzuordnen und mitzuziehen.   
Heute waren alle bemüht, nur oft zu brav und naiv. 
(Fortsetzung Seite 4) 

Lehrstunde im Hattenheimer Backofen 



 
 

Haidering 11 - 65321 Heidenrod-Kemel – Tel: 06124-7269924 - Mobil 0178-2059591 

 

Restaurant Hexenmühle 
 

Zum Wiesental 18 
65321 Heidenrod – Wisper 
Telefon 06124 – 7 26 86 50 

 
 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Donnerstag ab 15.00 Uhr 

Freitag bis Sonntag ab 11.00 Uhr 

(Fortsetzung Seite 3) Und wenn es fussballerisch noch 
nicht reicht, um den Gegnern Zählbares abzutrotzen, 
müssen wir uns zunächst um defensive Stabilität 
bemühen und mit Mann und Maus kämpfen bis zum 
Umfallen! Gute Beispiele wie sowas geht waren heute 
vor allem Maximilian "Maxi" Conrad, Chris Robin 
"Batzen" Hermann, Justin Özmen und Dewran 
"Dewo" Demir, allen anderen fehlten mehr oder 
weniger Prozente, das müssen wir schnellstmöglich 
besser machen. 
In zwei Wochen wartet dann das nächste Auswärtsspiel 
auf uns, dann muss die 1A zum richtungsweisenden  

Am Sonntag bekam es unsere 1B mit der 
Zweitvertretung der SG Hünstetten zu tun. Das Spiel 
endete bei sommerlich brütenden 30 Grad 3:0 (2:0) für 
die SG Hünstetten. 
Gleich kurz nach Beginn sorgte ein lustlos getretener 
Ball des Außenspielers der SG Hünstetten für 
Verwirrung und das erste Tor. Vom rechten 
Sechzehnereck in den Strafraum eingedrungen, schickte 
der Gegenspieler einen Ball in Richtung Tor und 
überraschte damit unseren Torwart derart, dass dieser 
nur hinter sich greifen konnte. 
Nach einer zwischenzeitlichen Stabilisierung und 
gegenseitigem Abtasten im Mittelfeld brach der 
gegnerische Stürmer nach einem lang geschickten Ball 
durch und hatte anschließend wenig Probleme den Ball 
im Tor zu versenken. Die neu formierte Defensive 
unserer zweiten Mannschaft hatte Probleme die 
schnellen Stürmer des Gegners rechtzeitig zu stellen. 
Anschließend ließen die Gegner, die ebensowenig wie 
wir mit der Hitze auf dem Görsrother Sandplatz zurecht 
kamen, nach. Unsere zweite Mannschaft kam in der  
Folge zu drei Chancen bis zur Halbzeit, zweifach durch 
Neuzugang Levin Schweim sowie Spielertrainer Gezim 
Zaskoku. 
Spiel auf dem Kunstrasengeläuf des TuS Hahn antreten. 

Wir hoffen, dass wir bis dahin wieder auf Dominik Zorn 
und Tomas Pocius zurückgreifen können. Gerade 
Tomas, Justin und Dewran werden gegen ihren Ex-
Verein sicher noch eine Portion Bonusmotivation im 
Gepäck mit nach Hahn bringen. 
 
Also Ruhe bewahren, positiv denken und Gas geben... 
von nix kommt nix... und vor den Erfolg haben die Götter 
bekanntlich den Schweiss gesetzt... auf geht's, 
Kleeblätter! Einer für alle und alle für einen!                                

      (Ralf Andel) 
 

Nach dem Seitenwechsel versuchte unsere 1B noch 
einmal heranzukommen, da die Gegner nicht den 
Eindruck machten unschlagbar zu sein. Allerdings waren 
wir nicht in der Lage den Ball mit Struktur über die 
Mittellinie zu tragen. Häufig agierte die Mannschaft mit 
langen Bällen über die Außen oder hohen Bällen auf die 
Stürmer, beides mit nur mäßigem Erfolg. Zwar wurde es 
ein paar Mal gefährlich als Yusof Hosseini und Marvin 
Marquard durchbrachen, es fehlte jedoch die letzte 
Konsequenz und Präzision im Abschluss.  
So kamen die Gegner zum dritten Tor. Nach einem 
Ballverlust unsererseits im Angriff nahmen die Gegner 
Fahrt auf und kamen mit ein paar gut gespielten 
Doppelpässen durch die Mitte zum Abschluss und zum 
Tor ohne dass es dem Torwart hier möglich gewesen 
wäre den Treffer zu verhindern.  
In der Folge passierte recht wenig und die letzten 30 
Minuten waren geprägt von beidseitigem Ballgeschiebe 
und wenig fussballerischer Raffinesse. Lediglich unser 
Schlussmann Robin Stiefvater konnte mit drei 
ordentlichen Paraden einen höheren Endstand 
verhindern.Für die nächste Woche heißt es neue Kraft 
tanken, gut trainieren und dann gegen einen 
wahrscheinlich etwas stärkeren Gegner Wörsdorf II 
bestehen.                                                      (Ralf Andel) 

Abschlussschwäche 



 
 

 

 

 
Joachim Deschamps Nelkenstraße 2 
Email: JDeschamps@t-online.de 65388 Schlangenbad 
FON: 06129 – 50 26 37 FAX: 06129 – 50 26 36 

HecMac 
Pizza-Kebap-Haus 

Die Haide 12-14 
65321 Heidenrod-Kemel 

06124 – 50 86 11 
 0178 – 2 39 65 78 

Restaurant – Pizzeria 

„Zur Linde“ 

Inh. Fam. Saini 
 
Prälat-Werthmann-Str. 11 : 65366 Geisenheim/Rh. 

Tel. 06722 83 06 / 98 17 62 
 

Öffnungszeiten 
Tgl. 11.30 – 14.30 und 17.00 – 23.00 Uhr 
Sonntag und Feiertag 11.30 – 23.00 Uhr 

durchgehend geöffnet 
 

Kein Ruhetag  

 

 

Auch 
sonntags 
geöffnet 

 Anfang Juni dürfte der Breitensport langsam, aber 
sicher aus dem Corona-Schlaf erwachen. Diese Chance 
durften auch wir Fußballer nicht entgehen lassen. Mit 
dem Training konnten wir zunächst bei den 
Sportsfreunden in Seitzenhahn beginnen, da der Platz 
noch ausgebessert und vollständig gesandet wurde, um 
einen guten Spielbetrieb sicherzustellen. 
Zu Beginn der Vorbereitung auf dem Seitzenhahner 
Kunstrasen beschränkten wir uns unter Leitung des 
Chef-Trainers Gezim Zaskoku auf leichtes Spiel und 
lockere Übungen. Die Gefahr von Verletzungen nach 
nahezu acht Monaten ohne Training und ohne Ball am 
Fuß war schlicht zu groß.  
Die Neuzugänge waren von Anfang an mit von der 
Partie und fügten sich gut in das Gesamtbild der 
Mannschaft ein. Bei nahezu allen kann man davon 
ausgehen, dass der TuS Kemel auch länger an diesen 
Jungs Freude haben wird.  
Im Juli wurde das Tempo und die Trainingsintensität 
deutlich erhöht. Jede Laufeinheit und auch die 
anstrengenden Einheiten auf dem Kemeler Sportplatz 
wurden von den anwesenden Jungs gut durchgezogen. 
Über die Trainingsbeteiligung konnte sich keiner 
beschweren, waren doch regelmäßig zwanzig Spieler 
und manchmal auch mehr im Training. Am Ende der 
ersten und zweiten Trainingswoche standen sogleich die 
ersten beiden Testspiele an. Diese sollten als 
Wasserstandsüberprüfung dienen und dem Trainerteam 
den aktuellen Leistungsstand der Mannschaft zeigen. 
Dabei wurde bewusst nicht gegen die direkte 

Konkurrenz getestet, sondern Gegner ausgewählt, auf 
die man sich mangels weiterer Kenntnisse nicht allzu gut 
einstellen konnte. Dies sollte die Anpassungsfähigkeit 
des Teams auf unbekannte oder neu formierte Gegner 
fördern.  
Stets bemüht, aber konditionell durch anstrengende 
ersten Trainingswochen geschädigt, ging das Spiel 
gegen den FC Albania Kastell verloren und das Spiel 
gegen die SG Munzur 62 Wiesbaden konnte durch 
einen unberechtigten Freistoß, der den Weg ins Tor 
fand, leider nicht gewonnen werden und endete 
unentschieden.  
Die Stimmung der Mannschaft konnte trotz dieser 
kleinen Rückschläge nicht getrübt werden, so war ein 
jeder im Training und nicht zuletzt beim ersten 
Mannschaftsabend gut gelaunt und war gern mit den 
Jungs auf dem Sportplatz.  
Die Mannschaft hat sich zum Ziel gesetzt, die 
schlechten Leistungen der letzten beiden Saisons 
deutlich zu übertreffen und in jedem Fall nichts mit dem 
Abstieg zu tun haben zu wollen. Alle sind sich einig, 
dass dieses Ziel für beide Herren-Mannschaften kein 
leicht zu erreichendes sein wird. 
In beiden Mannschaften liegt der Altersschnitt bei ca. 
23-24 Jahren, womit wir somit zu den jüngsten 
Mannschaften in unseren Klassen zählen. Wir als 
Mannschaft haben enorme Lust uns in der neuen Saison 
den Herausforderungen in der A-Klasse und C-Klasse 
zu stellen. Eine Aufbruchstimmung verkörpert die neu  
                                            (Fortsetzung Seite 6) 

Vorbereitung mit Corona und viel Euphorie 



 
 
 
 

 

Fahrschule Helmut Dannenberg  
Koblenzer Str. 4, 65307 Bad Schwalbach 
Tel: 06772-9644818  
Mobil: 015125505600 
fahrschule.dannenberg@t-online.de 
www.dannenberg-info.de 

7 Tage Intensivkurse für die Klasse B, 
jeweils von 17:30 Uhr bis 20:30 Uhr 

Ohne Aufpreis! 
 

 

(Fortsetzung Seite 5) zusammengestellte Truppe und auch 
der Trainer in jedem Fall. Gedämpft wurden das 
Trainingsprogramm und der Fortschritt leider durch eine 
Corona-Infektion innerhalb der Mannschaft. Zum Glück 
geht es den drei betroffenen Spielern und Betreuern 
wieder gut und keiner wird bleibende Schäden 
davontragen. Selbstverständlich musste in dieser Zeit die 
Trainingsaktivität eingestellt werden und regelmäßige 
Tests waren von Nöten, um die Infektionen innerhalb der 
Mannschaft zu reduzieren und weitere zu verhindern. So 
musste der Trainingsbetrieb insgesamt 2 Wochen ruhen. 
Allerdings waren die Jungs so motiviert, 
dass die auferlegten Dauerläufe im 
"Fußball-Homeoffice" ausnahmslos 
erledigt und diese per Screenshot dem 
Trainer- und Betreuerteam gemeldet 
wurden. 
Nach überstandener zwangsbedingter 
Pause stand eine letzte volle 
Trainingswochen an, an deren Ende das 
Trainingslager in Neckarelz anknüpfte.  
Dieses wurde mit vier Trainingseinheiten 
an zweieinhalb Tagen sowie einem 
Testspiel gegen die Sportfreunde 
Haßmersheim begangen. Die Zeiten am 
Abend nutzten die Jungs samt 
Trainerteam hierbei zum Teambuilding. 
Für weitere Erheiterung diente die 
gebuchte Stunde Paintball am frühen 
Samstagmorgen.  
Die anschließenden Trainingseinheiten 
sowie das Testspiel forderten die 
gesamte Mannschaft noch einmal gehörig 
heraus. Wieder zuhause angekommen 
standen bereits die letzten beiden 
Trainingseinheiten auf dem Plan bevor 
am dann kommenden Sonntag die ersten 
Pflichtspiele bestritten werden sollten.  
Mit großer Vorfreude auf die ersten 
Gradmesser ging die Mannschaft in die 
Trainingswoche. Ein kurzfristig 
anberaumtes Testspiel gegen Türkspor 
Bad Schwalbach für den Mittwoch würde 
mit 3:2 verloren, jedoch konnte man der 

Mannschaft, die mit einigen Spielern der eigentlichen 2. 
Mannschaft auflief, in Sachen Einsatz, Kampfbereitschaft, 
Teamspirit und Wille keinen Vorwurf machen. 
Gestärkt von diesen positiven Eindrücken und einem 
geilen Team gingen wir in die ersten Pflichtspiele der 
Saison 21/22. 
Die Euphorie und die Vorfreude auf die Runde und die 
kommenden Aufgaben sind spürbar.  
Wir als Mannschaft hoffen, euch bei den ersten 
Heimspielen zahlreich auf dem Kemeler Sportplatz 
begrüßen zu dürfen.   (Spielerrat TuS Kemel) 


